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Abfuhrtermine November und Dezember: Restmüll und Papier

Erläuterungen

Restmüllabfuhr

Papierabfuhr

Abfuhrtag verschoben

November

05.11.

19.11.

26.11.

Dezember

03.12.

17.12.

23.12.

31.12.

DONNERSTAGS 19:00 - 20:00 UHR IN DER 
TURNHALLE DER SCHULE SCHNAITTENBACH
PROBIERE ES AUS ! DIE ERSTE  
SCHNUPPERSTUNDE IST GRATIS !

Wende Dich an Deinen lizensierten  
ZUMBA®-Kursleiter, wenn Du weitere 
Informationen wünschst:  
Christina Hösl, T (0151) 253 10 245

zumba.de/step
Copyright © 2013 Zumba Fitness, LLC. Zumba® und die Zumba 
Logos sind eingetragene Marken von Zumba Fitness, LLC.
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September

In der ersten Sitzung nach der Sommerpause musste sich  
das Gremium im September mit der Städtebauförderung 
auseinandersetzen. Dabei ging es um die Einzelmaßnahme 
„Neugestaltung Auf der Loh“.

Das Architekturbüro Dittmann stellte den Räten 4 verschie-
dene Vorentwürfe für die Umgestaltung der Straße vor. 
Von den Vorschlägen wurde die Nr. 4 ausgewählt. Dieser 
sieht vor, dass die Gehsteige gepflastert und entlang des  
Seniorenheimes Längsparkplätze angelegt werden. Außer-
dem ist geplant, das Rondell bei der Einmündung der Dr.-
C.-Eibes-Straße zu entfernen und dafür die Straße mit 
Hilfe einer Grünanlage mit Bäumen zu verengen, so dass 
„Schnellfahrern“ Einhalt geboten wird. Die von den Räten 
vorgeschlagenen Änderungen sind noch in den Entwurf 
einzuarbeiten. 

Der für die Förderung erforderliche Grundsatzbeschluss zur  
Durchführung der Maßnahme wurde anschließend ein-
stimmig gefasst und die Verwaltung beauftragt , nach 
Vorliegen der entsprechenden Unterlagen bei der Regierung 
der Oberpfalz den Zuwendungsantrag einzureichen und das 
Gremium erneut darüber zu informieren. 

Die geschätzten Kosten für die Maßnahme belaufen sich auf 
etwa 260.000,00 Euro. 

Den Auftrag für die Planung des Projektes erhielt das Archi-
tekturbüro Dittmann, mit dem ein entsprechender Vertrag 
nach der neuen HOAI abzuschließen ist. 

Für diese Einzelmaßnahme ist eine tachymetrische Bestands- 
vermessung erforderlich. Aus Zeitgründen wurde die Verwaltung  
ermächtigt, diesen Auftrag an den günstigsten Bieter zu 
vergeben, sobald die vom Architekturbüro einzu-holenden 
Angebote vorliegen.

Bevor die zur Sicherstellung der Wasserversorgung von 
Schnaittenbach notwendige Wasserleitung nach Neuersdorf 
gebaut werden kann, ist laut den Fachbehörden die Erstel-
lung eines Grundwassermodells für die Hirschauer Mulde 
unumgänglich. 

Das Gremium stimmte daher der Erstellung eines Grund-
wassermodells zu.

In Abstimmung mit den anderen Wasserversorgern, die ihr 
Wasser ebenfalls aus der Hirschauer Mulde beziehen, soll 
daher ein geeignetes Ingenieur-Büro beauftragt werden. 
Als Verteilerschlüssel für die Kosten zur Erstellung des 
Grundwassermodells könnten sich die Räte als Maßstab die 
jeweilige Anzahl der Anschlussnehmer je Wasserversorger 
vorstellen.

Zwischen der Stadt Schnaittenbach und dem Wasserzweck-
verband Neunaigen-Kemnath wurde im Mai 1987 ein Wasser- 
lieferungsvertrag abgeschlossen. Dieser ermöglichte dem 
Zweckverband bei Bedarf den Bezug von Trinkwasser aus 
dem Stadtgebiet Schnaittenbach.

Der Wasserlieferungspreis betrug zum damaligen Zeitpunkt  
0,70 DM/m3 (= 0,36 Euro/m3). Eine Anhebung des  
Wasserpreises erfolgte im Jahre 1994 auf 0,95 DM/m3  
(=0,49 Euro/m3) aufgrund des Anbaus einer Kohlefilteranla-
ge an die Wasseraufbereitung. Seit über 20 Jahren fand hier 
keine Preissteigerung mehr statt, obwohl der Wasserpreis 
für den Endverbrauch im Zweckverbandsgebiet bei derzeit 
0,87 Euro/m3 liegt. Das Gremium beschloss daher, eine  
Anhebung des Wasserverkaufspreises an den Zweck-
verband auf 0,78 Euro/m3³ und genehmigte den Abschluss 
des Änderungsvertrages. 

Zustimmung fand auch der Entwurf der 3. Änderungs-
satzung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwäs-
serungssatzung. Nach der im Mai 2011 durchgeführten 

Aktuelles aus den Stadtratssitzungen

Aufruf der Stadtverwaltung
Die Stadtverwaltung bittet aus gegebenem Anlass diejenigen 
Bürgerinnen und Bürger, bei denen auf ihren Grundstücken Büsche 
und Äste in den öffentlichen Verkehrsraum ragen, um einen 
ausreichenden Rückschnitt, insbesondere in den Fällen, bei denen 
die Straßenlampen eingewachsen sind.

bogner
Text-Box
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Globalkalkulation hat sich ein Herstellungsbeitrag (inklusive 
Verbesserungsbeitrag) in Höhe von 1,15 Euro/m2 je Grund- 
stücksfläche und 8,68 Euro/m2 je Geschossfläche ergeben.  
Dieser Betrag fand nun Aufnahme in die Herstellungs-
beitragssatzung. 

Eine Änderung erfuhr ebenfalls die Beitrags- und Gebühren-
satzung zur Entwässerungssatzung vom 10.08.2011. 
Demnach erfolgt ab 01.01.2016 eine Anhebung der 
Abwassergebühr auf 3,25 Euro/m3. Grund hierfür ist eine 
Kostenunterdeckung bei den Abwassergebühren, die trotz 
dieser Anhebung immer noch 0,90 Euro/m3 beträgt. 

Eine Kostenunterdeckung besteht auch bei den Wasser-
gebühren. Deshalb wird der Kubikmeterpreis ab 01.01.2016 
um 0,20 Euro/m3 auf nunmehr 1,65 Euro/m3 angehoben.  
Trotz der Anhebung besteht weiterhin eine Kostenunter-
deckung von 0,13 Euro/m3.

Die Hundesteuer beträgt seit Januar 2000 im Gemeinde-
gebiet Schnaittenbach 26,00 Euro je Hund. Aufgrund dessen  
und da die benachbarten Gemeinden wesentlich höhere 
Steuern veranschlagen, beschloss das Gremium, die Sat-
zung über die Erhebung einer Hundesteuer zu ändern. In der 
Änderungssatzung wird die Hundesteuer ab 01.01.2016 auf 
35,00 Euro je Hund angehoben.

Da das Kläranlagenfahrzeug schon über 13 Jahre alt und  
sehr reparaturbedürftig ist, schrieb die Verwaltung als Ersatz  
für das alte Fahrzeug einen gebrauchten Transporter mit 
offenem Kasten beschränkt unter den ortsansässigen 
Autofirmen aus. Den Zuschlag für die Lieferung vergaben 
die Räte an den wirtschaftlichsten Anbieter, das Autohaus 
Nossner, zum Preis von 18.800,00 Euro brutto. 

Für die sanierungsbedürftigen Gehwege in der Blumen-
straße und in Teilbereichen der Hauptstraße erfolgte 
durch die Verwaltung eine beschränkte Ausschreibung für 
die Baumaßnahme. Als wirtschaftlich günstigster Bieter 
erwies sich die Firma Pürner aus Schnaittenbach zum 
Angebotspreis von 41.304,89 Euro.

Aus den Reihen des Stadtrates kam der Vorschlag, die 
Vergabe zurückzustellen, da vorab seitens der Verwaltung 
mit der Regierung abklärt werden sollte, ob die Möglichkeit 
besteht, die Blumenstraße in das Städtebauförderprogramm 
als Anschlussmaßnahme an den Georg-Landgraf-Platz 
aufzunehmen und somit Fördergelder zu erhalten. 

Das Gremium setzte daher den Tagesordnungspunkt ab und 
beschloss, diesen in der Oktobersitzung zu behandeln. 

 

Oktober

In der Oktobersitzung befasste sich das Gremium mit der  
Sanierung der Blumenstraße im Rahmen der Städtebau-
förderung. Bereits in der Septembersitzung wurde die 
Stadtverwaltung beauftragt , mit dem Architekturbüro 
Dittmann und Herrn Ketterl von der Regierung der Oberpfalz 
zwecks einer möglichen Aufnahme der Blumenstraße in die 
Städtebauförderung zu sprechen und die Angelegenheit 
dann nochmals dem Stadtrat vorzulegen. 

Herr Ketterl stellte zwar eine rasche Aufnahme der Blumen- 
straße in die Städtebauförderung in Aussicht, eine verein- 
fachte Förderung, d.h., neuer Asphalt und höhengleiche, 
gepflasterte Gehwege ist jedoch nach den Städtebau-
förderrichtlinien nicht möglich. Vielmehr soll eine Neu- 
gestaltung entsprechend der städtebaulichen Vorunter-
suchung einen ebenflächigen Ausbau, am besten mit Mittel-
rinne, Parken in markierten Flächen, Gehweg in Pflaster und 
Fahrbahn-Asphalt, umfassen.

Als grober Kostenansatz für eine solche Ausführung wären 
lt. Herrn Dittmann ca. 408.600,00 Euro€ anzunehmen. Diese 
Kosten erschienen dem gesamten Stadtrat entschieden zu 
hoch.

Die anschließende Diskussion wurde von der Frage, ob es  
zwingend notwendig sei, den Unterbau der Straße ganz  
zu erneuern, bestimmt. Das Gremium kam zum Entschluss, 
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Professionell. Leistungsstark. Präzise.
Die Husqvarna Motorsäge 550xpg

Kemnath a.B. 32
92253 Schnaittenbach
Telefon 0 96 04 / 22 67
info@piehler-kemnath.de
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�Kemnath a. Buchberg
Am Dienstag, den 01. Dezember 2015, findet um 19:30 Uhr im Gasthaus Alois Luber 
in Kemnath a. Buchberg die diesjährige Ortsteilversammlung statt.

�Holzhammer
Am Donnerstag, den 03. Dezember 2015, findet um 19:30 Uhr im Schützenheim  
in Holzhammer die diesjährige Ortsteilversammlung statt.

Ortsteilversammlungen 2015

Bürgerversammlung 2015
Am Donnerstag, den 26. November 2015, f indet um 19:30 Uhr im Vitusheim  
in Schnaittenbach die diesjährige Bürgerversammlung statt.

Anfragen, die in der Bürger-
versammlung bzw. in den Orts- 
te i lversammlungen beant -
wortet werden sollen, sind bis 
spätestens 1 Woche vor der 
entsprechenden Versammlung 
bei der Stadtverwaltung ein-
zureichen.

Die Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen !

die technische Umsetzung einer vereinfachten Maßnahme 
von einem Ingenieurbüro prüfen zu lassen und eine 
entsprechende Kostenschätzung in Auftrag zu geben. 
Anschließend soll nochmals bei der Regierung angefragt 
werden, ob eine Städtebauförderung bei einem Ausbau nach 
den Vorstellungen des Stadtrates gewährt werden kann. 
Zudem soll der Zustand der Wasser- und Kanalleitungen 
überprüft werden, um diese, falls erforderlich, mit zu 
erneuern.

Aufgrund der neuen Beschlusslage hob der Stadtrat die 
bereits erfolgte Ausschreibung zur Sanierung der Gehwege 
in der Haupt- und Blumenstraße auf. Die Sanierung des 
Gehweges in der Hauptstraße soll durch die Verwaltung an 
den kostengünstigsten Anbieter vergeben werden.

Bei einer TV-Inspektion des städtischen Mischwasserkanals 
wurden Schäden im Bereich der Wernberger Straße 
festgestellt. Diese Schäden müssen in Teilbereichen durch  
eine offene Kanalauswechslung behoben werden. Die Ange-
botseinholung zu den Bauarbeiten für die o. g. Baumaßnahme 
erfolgte beschränkt. Zur Angebotseröffnung lagen dem 
Verhandlungsleiter zwei Angebote vor. Das Gremium ver-
gab den Auftrag zur Sanierung des Kanalschadens in der 
Wernberger Straße an den wirtschaftlich günstigsten An-
bieter, die Fa. Pichl aus Hiltersdorf, mit einer Auftragssumme 
von 45.017,97 Euro brutto.

Auf Grund der Zusammenlegung von Flurstücken in der Gemar- 
kung Kemnath a. Buchberg, verliert das südliche Teilstück 
des nichtausgebauten öffentlichen Feld- und Waldweges 
„Spitzweg“ auf einer Länge von 154 Metern jegliche 
Verkehrsbedeutung. Das Teilstück wurde deshalb gemäß 
dem Bayerischen Straßen- und Wegegesetz eingezogen.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung informierte Bürger-
meister Reindl über den Stand der Baumaßnahme in der  
„J.-Ebersberger-Straße“, Kemnath a. Buchberg. Im Rah- 
men der Planungen zur Sanierung der Straße teilte  
der Wasserzweckverband Neunaigen/Kemnath a. Buchberg  
mit, dass die Wasserleitung nicht ausgetauscht werden 

müsse.  Infolge eines Wasserrohrbruchs wurde in einer 
Eilentscheidung des Wasserzweckverbandes Neunaigen/
Kemnath a. Buchberg dann doch der Austausch der Wasser- 
leitung beschlossen. Es ist dennoch geplant, dass die 
Teerdecke noch im November aufgebracht wird.

Bürgermeister Reindl informierte darüber, dass die Zweig- 
stelle der Sparkasse in Schnaittenbach zu einer techni- 
schen Zweigstelle herabgestuft wird. Dies bedeutet, dass 
nur noch ein Geldautomat und Kontoauszug-Drucker zur 
Verfügung steht. Der Stadtrat vertrat die Auffassung, dass 
die Verwaltung das Missfallen der Stadt über die Schließung 
in einem Schreiben an das Kreditinstitut kundtun sollte. 

Sehr gut angenommen werden nach Aussage von Bürger- 
meister Reindl die im Frühjahr aufgestellten Hunde-
toiletten. Nach Auskunft der Mitarbeiter des Stadtbauhofs 
sind die Verschmutzungen auf öffentlichen Flächen zurück-
gegangen.

 Donnerstag, 12. November

 Donnerstag, 10. Dezember

Die voraussichtlichen  
Stadtratstermine 
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Kostenlos angenommen werden
	 Reste von Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmitteln
	 lösungsmittelhaltige Farben und Klebstoffe, Holzschutz- und Abbeizmittel, Rostschutz- und Imprägniermittel
	 Altfarben und Altlacke (aber: eingetrocknete Farb- und Lackreste gehören in den Restmüll)
	 Thermometer und Batterien
	 Fotochemikalien, Säuren, Laugen und Frostschutzmittel
	 Ölfilter, ölgetränkte Lappen (jedoch kein Altöl, denn hier besteht eine Rücknahmepflicht des Handels)
	 Reinigungs- und Desinfektionsmittel (z. B. WC-Reiniger), FCKW-haltige Spraydosen
	 PCB-haltige Kleinkondensatoren und Feuerlöscher

Für Privathaushalte ist dieser Service in den Abfallgebühren enthalten. Die Sammelaktion dient nicht der 
Entsorgung durch Handel und Gewerbe.

Das Giftmobil kommt
Ortschaft Standort Datum Uhrzeit

Schnaittenbach Stadtbauhof 04.11.2015 08:00-09:00 Uhr

Kemnath a. Buchberg Kirchplatz 04.11.2015 09:30-10:00 Uhr

Die Kirchenverwaltung St. Vitus Schnaittenbach hat in der Sit- 
zung vom 09.06.2015 eine neue Friedhofsordnung und eine  
neue Gebührensatzung für den kath. Friedhof in Schnaittenbach  
beschlossen. Diese wurden am 14.07.2015 von der bischöf-
lichen Finanzkammer in Regensburg, als stiftungsaufsicht-
liche Behörde, genehmigt. 

Die neue Friedhofsordnung und Gebührensatzung sind somit  
ab dem 01.08.2015 gültig. Alle vorherigen Ordnungen und 
Satzungen verlieren ab diesem Zeitpunkt ihre Gültigkeit.
 

Die neue Friedhofsordnung und die Gebührensatzung kön-
nen im Pfarrbüro zu den gültigen Öffnungszeiten (Dienstag 
09:30 - 11:30 Uhr und Freitag 15:00 - 17:00 Uhr) und beim 
Ansprechpartner der Kirchenverwaltung für den Friedhof, 
Herrn Görlich Thomas, nach vorheriger Absprache eingesehen 
werden. 

Weiterhin stehen beide auf der Internetseite der Pfarrei St. 
Vitus www.st-vitus.org zur Verfügung.

Zum 01. Juli 2011 ist die allgemeine Wehrpflicht, soweit kein 
Spannungs- oder Verteidigungsfall vorliegt, ausgesetzt und in 
einen freiwilligen Wehrdienst übergeleitet worden. Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Gesetzes sind, können 
sich nach §54 des Wehrpflichtgesetzes verpflichten, freiwillig 
Wehrdienst zu leisten. 

Damit das Bundesamt für Wehrverwaltung die Möglichkeit hat, 
über den freiwilligen Wehrdienst zu informieren, übermittelt 
die Meldebehörde jährlich zum 31. März folgende Daten von 
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten 

Jahr volljährig werden, an das Bundesamt für Wehrverwaltung: 
„Familienname, Vornamen und gegenwärtige Anschrift“.

Betroffene haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider- 
sprechen. Der Widerspruch ist an keine Voraussetzung gebun- 
den und braucht nicht begründet zu werden. Er kann bei der 
Meldebehörde der Stadt Schnaittenbach, Rosenbühlstr. 1, 
Zimmer 5, Schnaittenbach, eingelegt werden.

Falls der Datenübermittlung nicht widersprochen wurde, werden  
die genannten Daten weitergegeben.

Friedhofsordnung Schnaittenbach

Freiwilliger Wehrdienst 

Übermittlung von Daten an das Bundesamt  
für Wehrverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung
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Öffentliche Bekanntmachung

In Kürze wird wieder die Jahresabrechnung über Benutzungs-
gebühren (Wasser/Abwasser) erstellt. 

Die Stadt will die Ablesung der Zähler, wie schon in den ver-
gangenen Jahren, unter Mitwirkung der Abnehmer mittels 
Ablesebriefen durchführen. 

In der Praxis bedeutet dies, dass Anfang November ein Ablese-
brief mit Rückantwort im Briefkasten vorgefunden werden 
wird, auf der neben persönlichen Daten die Zählernummer 
des eingebauten Wasserzählers sowie ein „Zählerstand alt" 
eingedruckt ist. Der Hauseigentümer, oder in manchen Fällen 
auch der Mieter, braucht die Rückantwort lediglich mit dem 
aktuellen Zählerstand, dem Ablesedatum und der Unterschrift 
zu versehen und für eine möglichst rasche Rückmeldung des 
Zählerstandes an die Stadtverwaltung zu sorgen. Um Irrtümer, 
wie z.B. das Ablesen eines Zwischenzählers auszuschließen, 
ist es ratsam, beim Ablesen des Zählerstandes gleichzeitig 
auch die jeweilige Zählernummer zu vergleichen. 

Die Rückgabe des ausgefüllten Formblattes erfolgt am 
einfachsten und kostengünstigsten durch Einwurf in den 
Briefkasten neben dem Rathauseingang. Sie können die 

Rückantwort aber auch unfrankiert in den nächsten Postkasten 
werfen oder bei der hiesigen Postagentur abgeben, wobei wir 
in diesen Fällen die Portogebühren übernehmen. Abnehmer, 
die über die technischen Voraussetzungen verfügen, haben 
darüber hinaus die komfortable Möglichkeit, uns die Antwort 
per Fax (0 96 22) 70 25-30 oder formlos per E-Mail zu über.
mitteln: sascha.fritzsche@schnaittenbach.de. 

Diese Regelungen gelten nur für Schnaittenbach, Holzhammer, 
Neuersdorf, Demenricht und Sitzambuch. In den übrigen 
Ortsteilen ist nach wie vor und in gewohnter Weise der Zweck
verband zur Wasserversorgung Neunaigen-Kemnath für die 
Ablesung der Zählerstände zuständig. 

Für Ihre tatkräftige Unterstützung in Form einer umgehenden 
Rückgabe der ausgefüllten „Rückantwort Zählerablesung", 
die eine unabdingbare Voraussetzung für das Gelingen des 
Verfahrens darstellen, danken wir an dieser Stelle im voraus. 

Wasserzählerablesung 2016

Das für die Oberpfalz zuständige Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Amberg setzt nach §4 Abs. 5 der Dünge-
verordnung das Verbot der Ausbringung (Kernsperrfrist) von 
Düngemitteln mit einem wesentlichen Gehalt an verfügbarem 
Stickstoff (z. B. Gülle und Jauche), ausgenommen Festmist 
ohne Geflügelkot, in den Landkreisen Amberg-Sulzbach, Cham,  
Neumarkt, Neustadt / Waldnaab, Regensburg, Schwandorf, 
Tirschenreuth, sowie in den kreisfreien Städten Amberg, 
Regensburg und Weiden bei Dauergrünland auf die Zeit vom 
01. Dezember 2015 bis 15. Februar 2016 fest.

Die besonderen Verhältnisse im Grünland bezüglich der Ver-
wertung von Nährstoffen aus flüssigen Wirtschaftsdüngern 
rechtfertigen eine Verlegung der Sperrfrist. Insbesondere auf 
den im Frühjahr meist frostgefährdeten oder schneereichen, 
feuchten oder hängigen Grünlandflächen in den genannten 
Gebieten wird durch die Verschiebung der Kernsperrfrist 
eine bessere Nährstoffausnutzung und bodenschonendere 
Gülleausbringung im Herbst ermöglicht.

Auf Ackerland gilt der in der Düngeverordnung festgelegte 
Zeitraum vom 01. November 2015 bis 31. Januar 2016.  
Während dieser Zeit dürfen nach §4 Abs. 5 der Düngeverord-
nung ebenfalls keine Düngemittel mit einem wesentlichen 
Gehalt an verfügbarem Stickstoff (z. B. Gülle und Jauche), aus- 
genommen Festmist ohne Geflügelkot, aufgebracht werden.

Unabhängig davon dürfen Düngemittel mit wesentlichen 
Gehalten an Stickstoff und Phosphat auch dann nicht aus- 
gebracht werden, wenn der Boden überschwemmt, wasser-
gesättigt, gefroren oder durchgängig höher als 5 cm mit Schnee  
bedeckt ist. Auch Festmist darf unter diesen Bedingungen 
nicht ausgebracht werden. Die Verschiebung der Kernsperrfrist  
gilt nicht für weitergehende Auflagen aus Wasserschutzgebiets-
verordnungen.

Bei Verstößen gegen die Düngeverordnung wird ein 
Bußgeldverfahren eingeleitet und es sind Sanktionen im 
Rahmen von Cross Compliance zu erwarten.

Allgemeinverfügung

Verlegung des zeitlichen Ausbringverbotes (Kern- 
sperrfrist) auf Dauergrünland nach Düngeverordnung
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lm Wald ist das Gelände in der Regel unüber- 
sichtlich, uneben, schwer begehbar und kaum  
befahrbar. Die Bergung verunglückter Per-
sonen ist deshalb meist sehr schwierig. 
Unfälle bei der Waldarbeit sind oft schwer- 
wiegend und erfordern schnellstmögliche 
notärztliche Versorgung. Ein rasches und 
sicheres Heranführen der Rettungskräfte an 
den Unfallort ist dazu unabdingbar.

Mit der Rettungskette Forst wurde jetzt das  
Vorgehen zur Rettung im Wald Verunglückter  
für die drei Waldbesitzarten Staatswald, Kom- 
munalwald und Privatwald vereinheitlicht. Zent-
rale Einrichtungen dafür sind die lntegrierte 
Leitstelle ( lLS), der Rettungsdienst (RD) 
und die Rettungstreffpunkte (RTP). Die RTP  
wurden von den Revierförstern nach einheitlichen Kriterien 
in gleichmäßiger Verteilung nahe an Waldflächen festgelegt 
und der Standort sowie Anfahrtsweg in einem zugehörigen 
Datenblatt mit Kartenausschnitt beschrieben. Diese Daten 
sind im Einsatzleitsystem der ILS hinterlegt.

267 Rettungstreffpunkte gibt es in der Stadt und im Landkreis 
Amberg-Sulzbach. Die RTP werden durch ein Schild (siehe Bild)  
mit einheitlicher Nummerierung und Aufmachung gekenn-
zeichnet. Die Nummerierung setzt sich zusammen aus den 
jeweiligen Buchstaben der Autokennzeichen für Stadt oder 
Landkreis und einer fortlaufenden vierstelligen Ziffernfolge. 
Dabei beginnt die Ziffernfolge der von den Privatwaldförstern 
angelegten RTP immer mit „2“ und der von Staatswaldförstern 
angelegten RTP immer mit „1“.

Die Rettungskette Forst kann natürlich nur genutzt werden, 
wenn der Waldbesitzer, Waldarbeiter oder jeder andere 

Waldbesucher den nächstgelegenen RTP 
zu seinem Aufenthaltsort im Wald kennt. 
Deshalb sind die RTP auch im lnternet 
veröffentlicht (http://www.baysf.de/de/
walderkunden/rettungstreffpunkte.html). 

In Kürze sind sie auch mit einer Smart-
phone-App „Hilfe im Wald“ abrufbar. 
Vor einem Waldbesuch sollte man sich  
immer erst über deren Lage und ldenti- 
f ikationsnummer informieren. lm Wald  
ist vor Arbeitsbeginn erst die Netzver-
bindung des Mobiltelefons zu prüfen.

lm Notfall ergibt sich folgender Rettungs-
ablauf:

Der verletzte Waldarbeiter wird von seinem Arbeitskamera-
den (Waldarbeit sollte immer in Zweimannarbeit erfolgen!) 
erstversorgt. 

Dann meldet dieser über Mobiltelefon (sollte im Wald immer 
am Mann sein!) der ILS (Rufnummer 112) den Unfall mit 
Angaben über Verletzungen, Unfallort (Entfernung zum 
nächsten Weg, Geländeverhältnisse etc.) und nächsten RTP. 

Danach begibt er sich zum RTP, um die eintreffenden Ret- 
tungskräfte schnellstmöglich zum Unfallort zu lotsen.

Wenn bei einfachen Geländeverhältnissen die Rettungskräfte 
auch über Mobiltelefon sicher zum Unfallort gelotst werden 
können, kann die Begleitperson auch beim Unfallopfer blei-
ben. Dazu ist Rufkontakt mit der ILS zu halten.

Rettungskette Forst – Schnelle Hilfe im Notfall

Momentan gibt es vermehrt Probleme 
mit den Schmutzwasserpumpwerken, von  
denen zur Zeit insgesamt 5 an verschie-
denen Stellen im städtischen Kanalnetz 
für den Transport des Abwassers sorgen. 
Immer mehr feuchte Putztücher und 
feuchtes Toilettenpapier finden ihren Weg 
in die Schnaittenbacher Kanalisation.

Die Ursache ist dabei unstrittig: „Diese 
feuchten Fasertücher und Putzlappen 
werden zunehmend fälschlicherweise 
über die heimische WC-Anlage entsorgt“. 
Weil diese sich nicht auflösen, sammeln 
sie sich in Klumpen, werden als reißfeste 
Bündel von den Pumpen angesaugt und  

wickeln sich am Laufrad fest. Mit schlim-
men Folgen – denn die betroffenen Pumpen  
müssen per Hand zerlegt und die Stoff-
zöpfe mühsam in Teilen herausgerissen 
werden. 

Das Entfernen kostet jewei ls rund  
100,00 - 200,00 Euro und auch die Le- 
bensdauer der Pumpanlagen verringert 
sich. Bereits 40 Störungen musste das 
zuständige Personal durch Faserstoffe in 
Pumpanlagen dieses Jahr beseitigen.

Bitte vermeiden Sie, diese Stoffe über 
den Kanal zu entsorgen, sie gehören in 
die Restmülltonne.

Abwasseranlage der Stadt Schnaittenbach

bogner
Text-Box
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Am 01. November 2015 tritt das neue Bundesmeldegesetz in 
Kraft. Damit treten zugleich neue Regelungen in Kraft, die von 
Bürgerinnen und Bürgern z. B. bei einem Wohnungswechsel 
künftig zu beachten sind. Wissenswerte Regelungen des 
neuen Bundesmeldegesetzes werden nachfolgend dargestellt:

An- und Abmeldung

Es bleibt bei der in Deutschland bekannten Pflicht zur An- und 
Abmeldung bei der Meldebehörde. Wer eine Wohnung bezieht, 
hat sich innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug bei der 
Meldebehörde anzumelden.

Die Abmeldung einer Wohnung bei der Meldebehörde ist nur 
erforderlich, wenn nach dem Auszug einer Wohnung keine 
neue Wohnung in Deutschland bezogen wird. Dies ist z. B. 
der Fall, wenn Deutschland verlassen, also der Wohnsitz ins 
Ausland verlegt wird oder eine Nebenwohnung aufgegeben 
wird. Eine Abmeldung ist frühestens eine Woche vor dem 
Auszug möglich, sie muss innerhalb zwei Wochen nach dem 
Auszug bei der Meldebehörde erfolgen.

Wer in das Ausland umzieht, kann bei der Abmeldung künftig 
bei der Meldebehörde seine neue Anschrift im Ausland 
hinterlassen. Die Auslandsanschrift wird im Melderegister 
gespeichert. In diesem Fall kann die Behörde z. B. im Zusam-
menhang mit Wahlen mit der Bürgerin oder dem Bürger 
Kontakt aufnehmen. 

Die Abmeldung einer Nebenwohnung erfolgt künftig nur noch 
bei der Meldebehörde, die für die alleinige Wohnung oder 
Hauptwohnung zuständig ist.

Für folgende Lebenslagen sieht das Bundesmeldegesetz 
künftig zusätzlich zu den bereits geltenden Ausnahmen 
weitere Ausnahmen von der Meldepflicht vor:

�	 Wer in Deutschland aktuell bei einer Meldebehörde 
gemeldet ist und für einen nicht länger als sechs Monate 
dauernden Aufenthalt eine weitere Wohnung bezieht, 
muss sich für diese weitere Wohnung weder an- noch 
abmelden. Die Anmeldung muss künftig für diese weitere 
Wohnung erst nach Ablauf von sechs Monaten erfolgen. 

�	 Für Personen, die sonst im Ausland wohnen und im  
Inland nicht gemeldet sind, besteht eine Anmeldepflicht  
erst nach dem Ablauf von drei Monaten.

�	 Solange Bürgerinnen und Bürger in Deutschland aktuell bei 
der Meldebehörde gemeldet sind, müssen sie sich nicht 
anmelden, wenn sie in Krankenhäusern, Pflegeheimen 
oder sonstigen Einrichtungen, die der Betreuung pflege-
bedürftiger oder behinderter Menschen oder der Heim-
erziehung dienen, aufgenommen werden oder dort ein-
ziehen.

Wieder eingeführt wird die Mitwirkungspflicht des Wohnungs-
gebers bzw. des Wohnungseigentümers bei der Anmeldung 
und bei der Abmeldung (z. B. bei Wegzug ins Ausland). Damit 
können künftig sog. Scheinanmeldungen wirksamer verhindert 
werden. Wohnungsgeber bzw. Wohnungseigentümer müssen 
den Mieterinnen und Mietern den Ein- oder Auszug schriftlich 
bestätigen. Die Wohnungsgeberbescheinigung ist stets bei 
der Anmeldung bei der Meldebehörde vorzulegen. 

Die Wohnungsgeberbescheinigung liegt im Rathaus, Zim-
mer 5, zur Abholung bereit oder steht im Internet auf der 
Seite der Stadt Schnaittenbach unter „Bürgerservice – 
Stadtverwaltung – Formulardownload“ zur Verfügung.

Neues Bundesmeldegesetz zum 01. November 2015

Volkstrauertag
Der Volkstrauertag wird im Gemeindegebiet Schnaittenbach mit 
folgenden Gedenkfeiern begangen: 

Holzhammer	 Samstag 14.11.	 18:30 Uhr Gottesdienst
	 Anschließend Totengedenken beim Kriegerdenkmal

Schnaittenbach	 Sonntag 15.11.	 10:00 Uhr Gottesdienst
	 Anschließend Totengedenken beim Kriegerdenkmal
 
Kemnath a. Buchberg	 Sonntag, 15.11.	 09:30 Uhr Gottesdienst
	 Anschließend Totengedenken beim Kriegerdenkmal

Die gesamte Bevölkerung, alle Vereine und Organisationen 
werden gebeten, sich an den Gedenkfeiern zu beteiligen.
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Neu

70 Jahre
Frau Ingrid Zunner Herr Günter Lautenschlager Herr Georg Nagler

75 Jahre
Herr Werner Speckner

Herr Johann Dagner

Herr Hans Lengenfelder

Frau Bärbel Jacobi

Frau Marta Braun

80 Jahre
Frau Elfriede Götz

85 Jahre
Frau Josepha Kaa

Frau Klara Hertle

Frau Lina Kiener

Herr Erich Biller

Frau Anna Zimniok

Frau Margarete Piehler

Herr Rudolf Pröls

90 Jahre
Frau Gertraud Kräft Frau Ursula Jakubowski Frau Kunigunda Zirngibl

Die Stadt Schnaittenbach gratuliert zum Geburtstag
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Einen nicht alltäglichen Gast durfte Einrichtungsleiter Martin  
Strobl zu einem Rollentausch, einem so genannten „Job Day“, 
im Phönix Seniorenzentrum Evergreen in Schnaittenbach 
begrüßen. Die Personalchefin aus der KORIAN-Firmenzentrale 
in Paris, Isabelle Parthonnaud, hatte den weiten Weg aus 
Frankreich auf sich genommen, um einen Tag in einer deut- 
schen Einrichtung selbst einmal mitzuerleben und Erfah-
rungen aus der Praxis zu machen. 

Auf den Gast wartete ein straffes Programm, das bereits mit 
der Abholung um 8 Uhr durch Einrichtungsleiter Martin Strobl 
beim Hotel in Schnaittenbach am frühen Morgen begann. An 
diesem Tag war schon länger ein Ausflug der Senioren zum 
nahe gelegenen Mausbergfest geplant. Damit die Bewohner 
pünktlich zum Seniorengottesdienst in die Mausbergkirche 
kommen konnten, musste ihnen in die beiden Heimbusse 
geholfen und die Rollstühle und Rollatoren im Fahrzeug 
sicher verstaut werden. 

Die charmante Unterstützung aus Frankreich wurde von 
den Bewohner gerne in Anspruch genommen. Ein großer 
Vorteil war dabei sicher auch die Tatsache, dass Isabelle 
Parthonnaud über sehr gute Kenntnisse der deutschen 
Sprache verfügte. So entstanden schon beim Einsteigen und 
auf der Fahrt die ersten Kontakte und Gespräche. 

An der Wallfahrtskirche angekommen, unterstützte die „Prakti- 
kantin Isabelle“ die Bewohner beim Aussteigen und beglei-
tete die Senioren in die Kirche. Der Gottesdienst wurde von 
der Gebenbacher Klangbrettgruppe unter Leitung von Rita 
Butz gestaltet. Die schöne Feier in der kleinen Dorfkirche 
vermittelte der Besucherin einen intimen Einblick in eine 
typisch bayerische Tradition. Dazu gehörte nach dem 
Kirchenbesuch auch eine Brotzeit mit Bratwürsten und Bier 
im Bierzelt. 

Spätestes beim gemeinsamen Prosit hatten die Senioren 
ihren sympathischen Gast aus Frankreich in ihr Herz ge-
schlossen. Bei der Rückfahrt nach Schnaittenbach war dann 

die Stimmung bestens und die „Praktikantin Isabelle“ musste 
viele Fragen der interessierten Senioren beantworten.

Nach der Ankunft im Haus Evergreen und der Begleitung der  
Senioren zurück in die Einrichtung blieb etwas Zeit, um sich 
mit Einrichtungsleiter Martin Strobl über die Pflege und Be-
treuung in Deutschland auszutauschen. 

Am frühen Nachmittag waren dann die kreativen Fähigkeiten 
der Besucherin gefordert. In der Bastelgruppe der Einrichtung 
wurden gemeinsam Schultüten gebastelt und verziert, die 
am „Tag der Ausbildung“ an die neuen Auszubildenden des 
Evergreenheimes bei einer kleinen Feier übergeben werden. 
Beim Basteln erfuhren die Senioren zu ihrer Überraschung, 
dass es diese schöne Tradition für Schulanfänger in Frank- 
reich so nicht gibt. Die aktive Senioren- und Angehörigen-
gruppe war für Isabelle Parthonnaud eine gute Möglichkeit, 
in angenehmer Atmosphäre mehr über das Leben, die 
Pflege und die Betreuung der Senioren in einem deutschen 
Seniorenzentrum aus erster Hand zu erfahren. 

Nach einem Informationsaustausch mit Angehörigen aus  
dem Heimbeirat des Hauses ließ sich der Gast von Einrich-
tungsleiter Martin Strobl bei einer Führung das Haus zeigen 
und war dabei besonders von der spezialisierten Betreuung 
von demenzkranken Senioren in einem besonders dafür 
ausgestatteten und gestalteten Wohnbereich beeindruckt. 

Am späten Nachmittag verabschiedete sich Isabelle 
Parthonnaud von Bewohnern und Mitarbeitern, die sich beim 
Gast für den Besuch und das Interesse an der Einrichtung 
herzlich bedankten. Einrichtungsleiter Martin Strobl über-
reichte ein kleines Erinnerungsgeschenk und übernahm an-
schließend gerne die Aufgabe, die „Praktikantin Isabelle“ 
zum Flughafen nach Nürnberg zu begleiten. 

Dort wartete schon die Maschine nach Paris. Im Gepäck wird 
Isabelle Parthonnaud sicher viele Eindrücke und Erfahrungen 
aus Deutschland mit zurück nach Frankreich nehmen.

Hoher Besuch aus Paris

Personalchefin der KORIAN  
Firmenzentrale in Paris, Isabelle 
Parthonnaud (Mitte bzw. 2.v.l. 
stehend) beim Rollentausch-
Tag im Phönix Seniorenzentrum 
Evergreen Schnaittenbach. 
Das Haus Evergreen ist schon 
seit 2008 eine Einrichtung des 
KORIAN-Konzern, der Pflege-
einrichtungen in Frankreich, 
Belgien, Italien und Deutsch-
land betreibt.



12 SCHNAITTENBACH AKTUELL NOVEMBER + DEZEMBER 2015
A

N
Z

E
IG

E 

financial industry consulting

wir beraten
die finanzindustrie

wir bauen passende 
it-lösungen

hauptstrasse 9
92253 schnaittenbach

tel      09622 71 97-30
web    www.nagler-company.com
email backoffice@nagler-company.com
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Das Jahr 2015 an der Grund- und Mittelschule Schnaittenbach

Ein Rückblick in Bildern

Neues aus dem Schulleben

Faschingsturnen in der Halle

Aktionstag Musik: Wir gaben im Senio-
renheim „Evergreen“ ein Ständchen

Abschlussfahrt der 8. und 
9. Klasse nach Berlin

Die besten Sportler der  
Bundesjugendspiele 2015

Musical „Tabaluga“:  
Der Höhepunkt des 
Schuljahres

Wir begrüßen  
33 ABC-Schützen in  
unserer Schulfamilie

Theateraufführung „Der Kaufmann  
von Schnaittenbach“

Fahrt nach München zu „Der Gasteig brummt!“

Ein besonderer Abend für unsere Neunt-
klässler: Tanzkursabschlussball

Schülerlotsenausbildung:  
Ein Beitrag zur Verkehrssicherheit

Zertifizierungsfeier in Siegenburg:  
Nun dürfen wir uns offiziell „musika-
lische Grundschule“ nennen

�
	

�
	

�
	

�
	

�
	

�	

�	

�
	

�
	

�
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Neues aus den Kindertagesstätten

Anlass zum Feiern hatten auch die Helfer des „Mitmachprojektes“ der KITA St. Vitus.  
Aus diesem Grund gab es für alle Beteiligten ein Helferfest. Das Kletterparadies (wie es 
die Kinder nennen) ist mit den Händen vieler fleißiger Ehrenamtlicher entstanden – keine 
Inneneinrichtung „von der Stange“. DAN KE FÜ R EU R E TOLLE M ITAR B EIT !



15SCHNAITTENBACH AKTUELL NOVEMBER + DEZEMBER 2015

Neues aus den Kindertagesstätten

Am 19. September durften wir zusammen eine große Geburtstags- 
party feiern. Ein großer Dank gilt vor allem unseren Kindern – 
ihr wart Spitze !
Aber auch an alle Eltern, Helfer, Freunde und geladenen Gäste 
wollen wir ein Dankeschön aussprechen. Es war ein wunder-
schöner Tag ……… und Bilder sagen ja bekanntlich mehr als 
tausend Worte.

DROM AM FORSCHT GANZ HINT IM ECK … DA STEHT UNSRE KITA ……;)

20 JAHRE 
Kindertagesstätte 
Sankt Vitus
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Saison 2015/16

Heimspiele der Volleyballabteilung 

07.11.2015	 15:00 Uhr 	 Herren I mit Kallmünz + Kemnath

07.11.2015	 15:00 Uhr 	 Herren II mit Hohenfels/Parsb. II + Furth II

14.11.2015	 14:00 Uhr 	 Damen I mit Schwandorf + Weiden

29.11.2015	 10:00 Uhr 	 U13 Mädchen

05.12.2015	 14:00 Uhr 	 Damen I mit Regenstauf II + Hahnbach II

05.12.2015	 14:00 Uhr 	 Herren I mit BTS Bayreuth + Hohenfels-Parsberg

12.12.2015	 14:00 Uhr 	 Damen II mit Grafenwöhr II + Pleystein II 
		  (2 Spiele)

10.1.2016	 11:00 Uhr 	 Bezirkspokal Männer  
		  Finalrunde mit Donaustauf + Miltach + TuS

16.1.2016	 14:00 Uhr 	 Damen I mit Wilting + Hof

16.1.2016	 14:00 Uhr 	 Herren II mit Regenstauf III + Laaber

23.1.2016	 15:00 Uhr 	 Herren I mit BTS Bayreuth + Kallmünz

06.2.2016	 14:00 Uhr 	 Damen II mit Grafenwöhr II + Hahnbach IV

12.3.2016	 14:00 Uhr 	 Damen I mit Bayreuth + Neutraubling

Unsere Damen II und alle anderen 

Mannschaften freuen sich  

auf lautstarke Unterstützung in der 

eigenen Halle !
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28.11.2015 17:00 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarktes im Rathausinnenhof
17:15 Uhr Öffnung des 1. Adventsfensters im Rathausinnenhof mit Christkind
18:30 Uhr Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche
19:30 Uhr Herbergssuche im Kräutergarten

29.11.2015 14:00-19:30 Uhr Weihnachtsmarkt im Rathausinnenhof
05.12.2015 19:15 Uhr Öffnung des 2. Adventsfensters im Rathausinnenhof
06.12.2015 14:00 Uhr Seniorennachmittag der Stadt Schnaittenbach im Vitusheim
06.12.2015 13:00 Uhr Advent am Buchberg – Heimatfestplatz Mertenberg
12.12.2015 17:30 Uhr Öffnung des 3. Adventsfensters im Rathausinnenhof
13.12.2015 16:00 Uhr Geistliches Konzert mit der Ehenbachtaler Blaskapelle in der 

Stadtpfarrkirche
16.12.2015 19:30 Uhr Lesung von Karl-Heinz Knorr aus seinem „neien Leseböijchl”  

im Kulturstadl
19.12.2015 18:30 Uhr Gottesdienst mit Friedenslicht in der Stadtpfarrkirche
19.12.2015 19:15 Uhr Öffnung des 4. Adventsfensters im Rathausinnenhof
20.12.2015 17:00 Uhr Waldweihnacht mit Krippenspiel bei der Buchberghütte
23.12.2015 19:30 Uhr Weihnachtskantate mit dem (C)hor mit Herz in der Grund-  

und Mittelschule
24.12.2015 16:00 Uhr Kinderkrippenfeier in der Stadtpfarrkirche

20:30 Uhr Christmette in der St.-Wolfgang-Kirche in Holzhammer
22:30 Uhr Christmette in der Stadtpfarrkirche

anschl. Punschaktion DPSG
31.12.2015 17:00 Uhr Gottestdienst zum Jahresabschluss in der Stadtpfarrkirche

Weihnachtliches Schnaittenbach
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Aktuelle Veranstaltungen
im November 2015

Energiesparen im Haushalt
Mittwoch, 04.11.2015 | 19:00 Uhr

Im Rahmen einer landkreisweiten Informations- 
Veranstaltungsreihe, organisiert von den Klima- 
schutzmanagern, referieren Markus Schweiger 
von der AOVE u. a. über den Einsatz von effizien- 
ten Haushaltsgeräten und das richtige Lüften, 
Maria Specht von der Lichtzentrale Amberg 
über LED im Privathaushalt und Ralph Moser, 
M2+I Amberg, über die Möglichkeiten eines 
„intelligenten Zuhauses“.

Treffpunkt: 	 Turmhotel Angerer, Nebenzimmer
	 Vilseck
Leitung: 	 Maria Specht, Ralph Moser, 	
	 Markus Schwaiger
Gebühr: 	 Eintritt frei

Zuhören, Plaudern, Singen
Mittwoch, 11.11.2015 | 14:30 Uhr

Im Rahmen der Poppenrichter Seniorenwochen: Kurzinfor-
mation über „Alt werden zu Hause” und Nachbarschaftshilfe, 
anschließend „Einsingen in den Fasching” mit musikalischer 
Begleitung durch Wolfgang Panster.

Treffpunkt: 	 Rathaus 
	 Poppenricht
Leitung: 	 Monika Hager, Maria Uschold, 
	 Wolfgang Panster
Gebühr: 	 Unkostenbeitrag 2,00 Euro  
	 für Kaffee und Kuchen
Anmeldung: 	 AOVE, T (0 96 64) 9 53 97 20, oder
	 info@aove.de

Gemeinsam kochen – miteinander esssen
Samstag, 24.11.2015 | 14:00 Uhr

Seniorenkochkurs – Herbstmenü und Plätzchenbacken.

Treffpunkt: 	 Schulküche Grund- und Hauptschule
	 Freudenberg
Leitung: 	 Roswitha Hubmann
Gebühr: 	 5,00 Euro  
Anmeldung: 	 AOVE, T (0 96 64) 9 53 97 20 oder 
	 info@aove.de

Einladung zum  
Adventskonzert
am Sonntag, den 13. Dezember 2015,  
um 16.00 Uhr in der  
Pfarrkirche St. Vitus Schnaittenbach. 
Der Eintritt ist frei. 

Die Ehenbachtaler Blaskapelle lädt Sie recht herzlich zu einer 
besinnlichen Stunde in die Pfarrkirche St. Vitus in Schnait-
tenbach ein. Wir möchten Sie dem Weihnachtstrubel entfüh-
ren. Lauschen Sie unseren Klängen und vergessen Sie für 
einen Moment den Alltagsstress. Wir präsentieren Ihnen tra-
ditionelle weihnachtliche Weisen sowie moderne Weihnachts-
stücke. Seien Sie verzaubert von unseren Klängen und ad-
ventlichen Texten.

Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei. Jedoch freuen wir uns  
auf die eine oder andere Spende für einen guten Zweck. 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Musikerinnen und Musiker 
der Ehenbachtaler Blaskapelle.
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Gemeinsam kochen – miteinander esssen
Samstag, 24.11.2015 | 14:00 Uhr

Seniorenkochkurs – Herbstmenü und Plätzchenbacken.

Treffpunkt: 	 Schulküche Grund- und Hauptschule
	 Freudenberg
Leitung: 	 Roswitha Hubmann
Gebühr: 	 5,00 Euro  
Anmeldung: 	 AOVE, T (0 96 64) 9 53 97 20 oder 
	 info@aove.de

An dieser Stelle können wir nur einen kurzen Auszug zeigen. Das komplette Programm 
liegt in der Stadtverwaltung Schnaittenbach aus. Dort ist auch eine Anmeldung möglich:  
Frau Flor, T (0 96 22) 70 25 14 – Stadtverwaltung Schnaittenbach – Rosenbühlstraße 1 

Workshop: Yoga auf dem Stuhl  
Kursleiterin: Melanie Eitel

Wer kennt sie nicht, diese Verspannungen in Nacken, Schultern 
und Schmerzen im Rücken, allgemeine Unbeweglichkeit am 
Schreibtisch?

Verabschieden Sie sich von dem Klischee, dass Yoga immer 
auf einer Matte stattfindet. Wir bleiben auf, an, vor und hinter  
dem Stuhl und arbeiten an der Verbesserung der Körper-
haltung, der Atmung und der Konzentration. 

Dieser kleine Workshop beschäftigt sich mit dem Problem 
„Schlechte Haltung am Arbeitsplatz“, richtet sich an Menschen  
die viel im Sitzen arbeiten sowie an alle, die sonst Bewegungs-
einschränkungen haben und sich schlecht auf dem Boden auf 
eine Matte niederlegen können. 

Es geht darum, wieder in sich zu gehen, die Gedanken eine Weile  
außen vor zu lassen und den Körper wieder zu bewegen und 
zu dehnen, durchzuatmen. So werden Sie erfrischt und klar 
wieder Ihre Arbeit aufnehmen und sich besser konzentrieren 
können. Diese Übungen sind möglich im Bürodress, aber 
an diesem Abend dürfen Sie auch in bequemer Kleidung 
kommen.

Beginn: 	 Freitag, 20.11.2015 
Umfang: 	 18:30 - 20:30 Uhr 
Ort: 	 Altes Rathaus 
Gebühr: 	 12,00 Euro 
Anmeldeschluss: 	19.11.2015

Einbruchschutz rund um Haus oder Wohnung:
Tricks der Ganoven und Tipps  
vom Kriminalpolizeilichen Fachberater
Kursleiter: Wolfgang Sennfelder

Kriminalhauptkommissar Wolfgang Sennfelder von der kriminal- 
polizeilichen Beratungsstelle der Kriminalpolizeiinspektion 
Amberg zeigt die aktuellen Praktiken bei Einbrüchen auf und 
gibt Ratschläge, wie man sich dagegen schützen kann.

Durch eingespielte Videofilme wird veranschaulicht, wie 
solche Taten ablaufenkönnen und wie einfach es den Einbre-
chern und Langfingern oft gemacht wird. Ein wichtiger Aspekt 
ist die Vorsorge gegen Wohnungseinbrüche. Der Großteil 
der Einbrüche geschieht über Fenster und Terrassentüren 
an schlecht einsehbaren Stellen des Hauses. Rund 68% der 
Fensteraufbrüche erfolgen durch Aufhebeln der Fenster; dies 
ist für den Täter eine Angelegenheit von wenigen Sekunden 
und läuft geräuschlos ab.

Der Vortrag zeigt Schutzmaßnahmen für Fenster und Haus-
eingangstüren zum nachträglichen Einbau. Den Abschluss bilden  
Hinweise auf das Beratungsangebot der Polizei sowie auf hilf- 
reiche Internetseiten und Informationsbroschüren. Für interes- 
sierte Teilnehmer steht kostenloses Infomaterial zur Verfügung.

Beginn: 	 Montag, 23.11.2015 
Umfang: 	 19:00 - 20:30 Uhr 
Ort: 	 Altes Rathaus 
Gebühr: 	 kostenlos 
Anmeldeschluss: 	20.11.2015
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Terminplaner
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R 03.11.2015
11:00 Uhr

Weißwurstfrühstück mit German Adam 
im „Blümlhof“ 
PHÖNIX-Seniorenzentrum Evergreen

Phönix Seniorenzentrum 
Haus Evergreen
Schnaittenbach

03.11.2015
14:00 Uhr

CSU-Seniorenfahrt durch das Stadtgebiet 
CSU Ortsverband

Schnaittenbach

05.11.2015
08:30 Uhr

Frauen-Frühstück 
Unkostenbeitrag 3,00 Euro 
Obst- und Gartenbauverein

Kräutergarten
Schnaittenbach

07.11.2015 Plattenparty 
DPSG Schnaittenbach

Vitusheim
Schnaittenbach

07.11.2015
09:00 Uhr

Ramma-Damma-Aktion 
Bund Naturschutz Ortsgruppe Schnaittenbach

Treffpunkt Bauhof 
Schnaittenbach

07.11.-
08.11.2015
10:00 Uhr

Geflügelausstellung 
Geflügelzuchtverein Schnaittenbach-Hirschau e. V.

Vereinshalle
Schnaittenbach

08.11.2015
09:00 Uhr

Ganswanderung 
SPD - Ortsverband

Treffpunkt Vitusheim
Schnaittenbach

08.11.2015
10:00 Uhr

Martini-Gans-Auskarten  
Anmeldung bei Markus Nagler  
CSU - Ortsverband

Gasthaus Kellerhäusl
Schnaittenbach

08.11.2015
19:00 Uhr

Hutzaabend 
Obst- und Gartenbauverein

Gasthof Saller
Schnaittenbach

10.11.2015
10:00 Uhr

Besuch der Kindergartenkinder mit 
Martinslaternen 
PHÖNIX-Seniorenzentrum Evergreen

PHÖNIX-Seniorenzentrum 
Evergreen
Schnaittenbach

11.11.2015 Gansessen 
Kolpingsfamilie

Gasthaus „Zur Linde“
Krickelsdorf

11.11.2015
19:00 Uhr

Hutzaabend 
Hutzastub`n

Altes Rathaus
Schnaittenbach

11.11.2015
19:00 Uhr

Stammtisch „Freie Wähler hören zu“, 
Freie Wählergemeinschaft

„Hofstüberl“ 
Holzhammer

12.11.2015
19:30 Uhr

Bienenkrankheiten, Verbesserung der 
Gesundheit im Volk 
Imkerverein

GH Kellerhäusl oder Lehr-
bienenstand
Schnaittenbach

14.11-
15.11.2015

Deutsche Fährtenprüfung FH2 
Gebrauchshundeverein Schnaittenbach

Hundeplatz, Vereinsheim
Schnaittenbach

14.11.2015
18:00 Uhr

Fischessen 
SPD - Ortsverband

Gasthof Saller
Schnaittenbach

16.11.2015
15:00 Uhr

Wir feiern unseren 8. Evergreen-Geburtstag 
PHÖNIX-Seniorenzentrum Evergreen

PHÖNIX-Seniorenzentrum 
Evergreen
Schnaittenbach

18.11.2015
14:30 Uhr

Kaffeekränzchen 
VdK Schnaittenbach

Gasthof Saller
Schnaittenbach

19.11.2015 Elisabethfeier 
Kath. Frauenbund

Vitusheim
Schnaittenbach

20.11.2015
16:00 Uhr

Gedenkandacht für verstorbene Bewohner 
PHÖNIX-Seniorenzentrum Evergreen

PHÖNIX-Seniorenzentrum 
Evergreen
Schnaittenbach
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Terminplaner
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R 21.11.2015 Spielzeugbasar 
Eltern-Kind-Gruppe

Vitusheim
Schnaittenbach

21.11.2015 Fischessen 
Kolpingsfamilie

Gasthaus Rehaber
Lintach

21.11.-
22.112015

Adventsausstellung „Geschmückter Advent“ 
Obst- und Gartenbauverein

Kräutergarten
Schnaittenbach

21.11.2015
18:30 Uhr

Jahresmesse für verstorbene Mitglieder 
VdK Schnaittenbach

Kirche St. Vitus
Schnaittenbach

21.11.2015
20:00 Uhr

Musikantentreffen 
Heimat- und Volkstumsverein

Buchberghütte
Schnaittenbach

22.11.2015 Spielzeugbasar 
Eltern-Kind-Gruppe

Vitusheim
Schnaittenbach

22.11.2015
10:30 Uhr

evangelischer Gottsdienst mit Abendmahl 
und Gedenken der Verstorbenen 
PHÖNIX-Seniorenzentrum Evergreen

PHÖNIX-Seniorenzentrum 
Evergreen
Schnaittenbach

28.11-
29.11.2015

Weihnachtsmarkt Rathausinnenhof
Schnaittenbach

28.11.2015
17:00 Uhr

Öffnung des 1. Adventsfensters 
Arbeitskreis Heimat und Kultur

Rathausinnenhof
Schnaittenbach

28.11.2015
19:00 Uhr

26. Gedenkgottesdienst für 
verstorbene Mitglieder 
Haflingerzüchter und Pferdefreunde Kemnath a. B.

Pfarrkirche St. Margareta 
Kemnath a. Buchberg

28.11.2015
19:30 Uhr

Weihnachtsmarkt im Kräutergarten 
Herbergssuche im Kräutergarten 
Obst- und Gartenbauverein

Kräutergarten
Schnaittenbach

28.11.2015
20:00 Uhr

Kameradschaftsabend 
FF Neuersdorf

Feuerwehr-Gerätehaus 
Neuersdorf

29.11.2015 Weihnachtsmarkt im Kräutergarten 
Obst- und Gartenbauverein

Kräutergarten
Schnaittenbach

29.11.2015
13:00 Uhr

Ausflug zum Schnaittenbacher 
Weihnachtsmarkt 
PHÖNIX-Seniorenzentrum Evergreen

PHÖNIX-Seniorenzentrum 
Evergreen
Schnaittenbach

30.11.2015
14:30 Uhr

Geburtstagsfeier für im August-, September-, 
Oktober- und November-Geborene mit Wunsch-
konzert 
PHÖNIX-Seniorenzentrum Evergreen

PHÖNIX-Seniorenzentrum 
Evergreen
Schnaittenbach
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Terminplaner
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R 01.12.2015
09:30 Uhr

Einkaufsfahrt mit Susanne und 
dem Evergreenbus 
PHÖNIX-Seniorenzentrum Evergreen

PHÖNIX-Seniorenzentrum 
Evergreen
Schnaittenbach

01.12.2015
19:30 Uhr

Weihnachtsfeier 
Arbeitskreis Heimat und Kultur

Kräutergarten
Schnaittenbach

03.12.2015 Adventfeier 
Kath. Frauenbund

Vitusheim
Schnaittenbach

03.12.2015
08:30 Uhr

Frauen-Frühstück 
Unkostenbeitrag 3,00 Euro 
Obst- und Gartenbauverein

Kräutergarten
Schnaittenbach

04.12.2015
14:00 Uhr

Seniorenadvent 
ASF - Frauen

Altes Rathaus
Schnaittenbach

04.12.2015
15:00 Uhr

Nikolausfeier mit Adventsgeschichten 
PHÖNIX-Seniorenzentrum Evergreen

PHÖNIX-Seniorenzentrum 
Evergreen
Schnaittenbach

04.12.2015
19:00 Uhr

Weihnachtsfeier 
Imkerverein

Gasthaus Kellerhäusl
Schnaittenbach

04.12.2015
19:00 Uhr

Weihnachtsfeier 
Freie Wählergemeinschaft

Buchberghütte
Schnaittenbach

05.12.2015 Nikolausdienst 
DPSG Schnaittenbach

Schnaittenbach

05.12.2015
18:30 Uhr

Öffnung des 2. Adventsfensters 
Arbeitskreis Heimat und Kultur

Rathausinnenhof
Schnaittenbach

05.12.2015
18:30 Uhr

Kolpinggedenktag mit Neuaufnahme 
Kolpingsfamilie

Kirche St. Vitus
Schnaittenbach

06.12.2015
14:00 Uhr

Teilnahme am Seniorenadvent der Stadt 
Schnaittenbach 
PHÖNIX-Seniorenzentrum Evergreen

Vitusheim
Schnaittenbach

06.12.2015
14:00 Uhr

Seniorennachmittag 
Stadt Schnaittenbach

Vitusheim
Schnaittenbach

06.12.2015
19:00 Uhr

Weihnachtsfeier mit Foto-Jahresrückblick 
SPD - Ortsverband

Gasthof Saller
Schnaittenbach

07.12.2015
19:30 Uhr

Monatstreff 
Bund Naturschutz Ortsgruppe Schnaittenbach

Gasthof Haas
Schnaittenbach

08.12.2015 
18.30 Uhr

Benefiz-Orgelkonzert mit Evert Groen
Pfarrei St. Vitus

Kirche St. Vitus

09.12.2015
19:00 Uhr

Hutzaabend 
Hutzastub`n

Altes Rathaus
Schnaittenbach

10.12.2015
19:00 Uhr

Dankeschön-Abend 
Pfarrei St. Vitus

Vitusheim
Schnaittenbach

11.12.2015
19:30 Uhr

Jahreshauptversammlung 2015 
Haflingerzüchter und Pferdefreunde Kemnath a. B.

Vereinslokal „Lubersaal“
Kemnath a. Buchberg

12.12.2015
14:00 Uhr

Seniorenadventsfeier 
Pfarrgemeinderat Kemnath a. B.

Lubersaal 
Kemnath a. Buchberg

12.12.2015
14:30 Uhr

Gartleradvent 
Obst- und Gartenbauverein

Gasthof Saller
Schnaittenbach

12.12.2015
16:00 Uhr

Weihnachtskonzert mit Geschichten 
zur Weihnachtszeit 
PHÖNIX-Seniorenzentrum Evergreen

PHÖNIX-Seniorenzentrum 
Evergreen
Schnaittenbach
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Sie möchten einen Termin im Kalender veröffentlichen oder Sie müssen Angaben für eine  
Veranstaltung ändern? Wenden Sie sich dazu bitte an Frau Flor, T (0 96 22) 70 25-14  
bei der Stadtverwaltung Schnaittenbach. 
Die aktuellen Termine finden Sie auch auf www.schnaittenbach.de.

12.12.2015
19:15:00 Uhr

Öffnung des 3. Adventsfensters 
Arbeitskreis Heimat und Kultur

Rathausinnenhof
Schnaittenbach

13.12.2015
14:30 Uhr

Weihnachtsfeier 
Geflügelzuchtverein Schnaittenbach-Hirschau e. V.

Vereinsheim
Schnaittenbach

14.12.2015 Friedenslicht verteilen 
DPSG Schnaittenbach

Schnaittenbach

14.12.2015
16:00 Uhr

Gottesdienst mit Friedenslicht 
PHÖNIX-Seniorenzentrum Evergreen

PHÖNIX-Seniorenzentrum 
Evergreen
Schnaittenbach

15.12.2015
09:15 Uhr

Seniorengottesdienst anschl. Frühstück 
mit Infovortrag 
Pfarrei St. Vitus, Senioren-Aktiv-Treff 

Pfarrkirche anschl. Vitus-
heim
Schnaittenbach

16.12.2015
14:30 Uhr

Adventskaffeekränzchen 
VdK Schnaittenbach

Gasthof Saller
Schnaittenbach

19.12.2015
16:00 Uhr

Musikalische Adventsstunde im Wintergarten 
PHÖNIX-Seniorenzentrum Evergreen

PHÖNIX-Seniorenzentrum 
Evergreen
Schnaittenbach

19.12.2015
18:30 Uhr

Friedenslichtgottesdienst 
DPSG Schnaittenbach

Kirche St. Vitus
Schnaittenbach

19.12.2015
19:15 Uhr

Öffnung des 4. Adventsfensters 
Arbeitskreis Heimat und Kultur

Rathausinnenhof
Schnaittenbach

19.12.2015
20:00 Uhr

Musikantentreffen 
Heimat- und Volkstumsverein

Buchberghütte
Schnaittenbach

20.12.2015
17:00 Uhr

Waldweihnacht-Krippenspiel 
Heimat- und Volkstumsverein „Ehenbachtaler“ e. V.

Buchbergfestplatz
Schnaittenbach

21.12.2015
14:00 Uhr

Weihnachtsfeier mit Krippenspiel  
für Bewohner und Angehörige im Vitusheim 
PHÖNIX-Seniorenzentrum Evergreen

PHÖNIX-Seniorenzentrum 
Evergreen
Schnaittenbach

22.12.2015
10:00 Uhr

Adventskonzert der Schnaittenbacher 
Mittelschule 
PHÖNIX-Seniorenzentrum Evergreen

PHÖNIX-Seniorenzentrum 
Evergreen
Schnaittenbach

23.12.2015
19:30 Uhr

Weihnachtskantate  
C[h]or mit Herz

Grund- und Mittelschule
Schnaittenbach

24.12.2015 Punschaktion nach der Christmette 
DPSG Schnaittenbach

Kirche St. Vitus
Schnaittenbach

24.12.2015
14:00 Uhr

Gemütliches Beisammensein mit musikalischer 
Einstimmung auf den Hl. Abend mit Bescherung 
PHÖNIX-Seniorenzentrum Evergreen

PHÖNIX-Seniorenzentrum 
Evergreen
Schnaittenbach

31.12.2015
15:00 Uhr

Silvesterfeier mit Feuerwerk 
PHÖNIX-Seniorenzentrum Evergreen

PHÖNIX-Seniorenzentrum 
Evergreen
Schnaittenbach

31.12.2015
20:00 Uhr

Silvester-Wanderung 
Buchbergschützen e. V.

Schützenheim
Kemnath a. Buchberg
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S Stadt Schnaittenbach

Rosenbühlstr. 1 
92253 Schnaittenbach

Tel. 	 (0 96 22) 70 25-0 
Fax 	 (0 96 22) 70 25-30 

Mail 	stadt@schnaittenbach.de
Web 	www.schnaittenbach.de

Öffnungszeiten
Montag/Dienstag	 08.00 - 11:30 Uhr 	 13:30 - 16:00 Uhr
Mittwoch 	 08:00 - 11:30 Uhr
Donnerstag 	 08:00 - 11:30 Uhr	 13:30 - 17:00 Uhr
Freitag 	 08:00 - 12:00 Uhr
oder nach Vereinbarung

S
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N  BAUHOF

Galgenbühlstr. 7, 92253 Schnaittenbach (0 96 22) 71 89 35

 KLÄRANLAGE

Kläranlage Schnaittenbach (0 96 22) 71 89 39

 WASSERWERK

Hauptstraße 
92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 51 49

 NATURERLEBNISBAD UND CAMPINGPLATZ

Badstr. 13
92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 17 22
(0 96 22) 70 25-0

 SKILIFT SITZAMBUCH 		

Infos unter www.schnaittenbach.de (0 96 04 ) 90 91 90

 STADT- UND PFARRBÜCHEREI

Hauptstr. 13
92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 70 37 38

 KRÄUTERGARTEN

Hauptstr. 13
92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 70 37 51

 STÄDTISCHE KINDERKRIPPE UND KINDERTAGESSTÄTTE ST. VITUS

Jahnstr. 17
92253 Schnaittenbach

Kinderkrippe (0 96 22) 71 90 309
Kindertagesstätte (0 96 22) 61 35

Wichtige Adressen und Rufnummern

Außensprechtage des Zentrum Bayern 
Familie und Soziales Region Oberpfalz
Das Zentrum Bayern Famil ie und Soziales bietet Außensprechtage beim Landratsamt Amberg-
Sulzbach, Schlossgraben 3, mit dem Ziel einer zeitgerechten und bürgernahen Beratung an. Das 
Angebot umfasst die Betreuung junger Famil ien (Elterngeld, Betreuungsgeld und Bayerisches 
Landeserziehungsgeld) und das Feststellungsverfahren nach dem Schwerbehindertenrecht.

Die Beratungstermine im zweiten Halbjahr 2015:
17.11. und 15.12. jeweils von 09:00 bis 11:30 Uhr

Bayernweite Telefonauskunft der Familien-Service-Stelle zum Ortstarif unter (0180) 12 33 555
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L  ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST  APOTHEKEN-NOTDIENSTEINTEILUNG

116 117 www.apotheken.de

 ELTERNTELEFON

Montag und Mittwoch 	 09:00 - 11:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 	 17:00 - 19:00 Uhr

(08 00) 1 11 05 50

 FEUERWEHR EINSATZZENTRALE  GIFTNOTRUF NÜRNBERG

112 (09 11) 3 98 24 51

 NOTFALL-SEELSORGE

diakon.bublitz@asamnet.de (01 71) 4 35 19 31

 NOTRUF FÜR KINDER UND JUGENDLICHE  POLIZEI

(08 00) 5 45 86 68 110

 RETTUNGSDIENST 		   TELEKOM STÖRUNGSDIENST

112 (08 00) 3 30 20 00

 WASSERWERK STÖRUNGSDIENST

Schnaittenbach, Demenricht, Sitzambuch (01 51) 15 13 76 73
(01 51) 15 13 89 80

Mertenberg, Kemnath a. Buchberg,  
Döswitz, Trichenricht

(01 51) 41 67 87 32

Götzendorf (0 94 35) 3 07 40

Holzhammer, Neuersdorf (01 60) 90 12 16 12

 ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

www.zbv-opf.de (09 41) 5 98 79 23

G
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N  ALLGEMEINÄRZTE

Gemeinschaftspraxis  
Dr. Christian Wolf, Dr. Hans Höllein
Kick-Rasel-Str. 11, 92253 Schnaittenabch

(0 96 22) 24 33

Gemeinschaftspraxis
Dr. Peter Pröls, Dr. Christian Liemer, Rudolf Schowalter
Amberger Str. 18, 92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 23 61

 ZAHNÄRZTE

Dr. Margit Amode-Strobl 
Hauptstr. 7, 92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 63 00

Werner Schulze und Dr. Thomas Maier	
Amberger Str. 19, 92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 36 30

 HOMÖOPATHIE

Dr. Elisabeth Nagler
Hauptstr. 9, 92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 70 42 06

Wichtige Adressen und Rufnummern
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Wichtige Adressen und Rufnummern

 MASSAGEPRAXIS – KRANKENGYMNASTIK

Alfred Birner 
Sitzambuch 13, 92253 Schnaittenbach	

(0 96 04) 90 94 45

Reinhard Gebel 
Am Scherhübel 1, 92253 Schnaittenbach 	

(0 96 22) 63 63

Judith Habrich 
Amberger Str. 29 a, 92253 Schnaittenbach 	

(0 96 22) 62 68

Margit Kaa-Glaser 
Buchenweg 3, 92253 Schnaittenbach 	

(0 96 22) 38 01

Elke Lorenz
Lindenstraße 28, 92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 70 34 34

 PODOLOGIE 

Susanne Schallmo
Dr.-Carl-Eibes-Str. 7, 92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 7 05 60 85

 KOSMETISCHE FUSSPFLEGE

Sandra Fritzsche-Struck
Bachwiesen 36, 92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 7 28 99 66
(0172) 9 73 38 76

 APOTHEKE

Amberger Str. 9, 92253 Schnaittenbach (0 96 22) 23 59

 KRANKENKASSEN-SPRECHTAGE IM RATHAUS 

AOK jeden Donnerstag von 13:15-14:15 Uhr

 PFLEGEDIENSTE

Sozialstation „Caritas“ 
Marienstr. 2, 92242 Hirschau 	

(0 96 22) 22 45

Sozialstation „Sonnenschein“ 
92253 Schnaittenbach 	

(0 96 22) 71 87 80

Sozialstation „Geborgenheit“
Dr.-Flügel-Str. 24, 92242 Hirschau

(0 96 22) 71 88 03

 WOHN- UND PFLEGEHEIM 		

„Evergreen“ 
Auf der Loh 8, 92253 Schnaittenbach 	

(0 96 22) 7 03 37-0

Ab 26.10.2015 ist der Wertstoffhof in der Wernberger  
Straße wie folgt geöffnet:

Montag	 09:00 Uhr - 17:00 Uhr 

Mittwoch	 14:00 Uhr - 17:00 Uhr

Samstag	 09:00 Uhr - 12:00 Uhr 

Wertstoffhof SchnaittenbachFundsachen
Folgende Gegenstände wurden beim Fundamt 
der Stadt Schnaittenbach abgegeben:

•	 1	 Haus-Telefon	

•	 1	 Geldbetrag

•	 1	 Schlüsseletui mit 2 Schlüsseln



Der AK Heimat und Kultur lädt ein 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Eintritt frei. Spenden erbeten.
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Innovative Produkte 
aus hochwertigen Rohstoffen

Attraktiver Arbeitgeber 
und Ausbildungsbetrieb 
in der Region

Neue Lebensräume 
durch vorbildliche Renaturierung

fon +49 (0)9622/18-0 
fax +49 (0)9622/18-375 
www.akw-kaolin.com 
info@akw-kaolin.com

Amberger Kaolinwerke  
Eduard Kick GmbH & Co. KG 
Georg-Schiffer-Straße 70 
D-92242 Hirschau

Gut für die Region.

StandortAZ_AKW_Hirschau_A5.indd   2 11.04.12   11:33

Haben Sie Fragen oder Anmerkungen 
zu SCHNAITTENBACH AKTUELL?

Tel. 	 (0 96 22)70 25-0		
Fax 	 (0 96 22)70 25-30
Mail	 stadt@schnaittenbach.de


